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® fatit ket îtnfann be?
ben Pier ^aljteêjeiteu.

SBinterë ouf ben 22. SDcgcmBcr bortgen QfaÇreê, aBenbë

grfiljltngê „ „ 21. SOtärj btefeê
©omrncrê „ „ 22. Sunt „
ôerBfieë „ „ 24. ©eptemBcr „
SSStnterê „ „ 23. ©ejemBer „

mit Gtntritt ber ©ottne in ba8 3ei$ett
6 Uïjr 54 SDÎtnuten

// ^ //
nacfjmittagë 3 „ 23
bormtttagê 6 „ 9

morgenê 0 „ 52

bcë ©tetnBotfë,

„ SEStbberë,

„ SreBfeë,
ber äßage,
bcë ©tcinboië.

JBoit bcn fÇinftcritifjeti.
Qtt biefcm Saljre merbett fid) bier ginfterniffe, jtuet au ber ©onne unb jtoei am SJÎonbe, fomie ein SJlerîurë»

burdjgang ßegeßen, bon benen tnunferer ©egenb nur bie jmeitc SKonbfinfterntë unb ber 5Ker£urêburd)gang jtcfjtbar finb.
©ie erfte ift eine totale ©onnenftnfterniê ant 14. Qanuar, melcije auf ber ©rbe überhaupt morgenë 4 Ufjr

63 SJÎin. Beginnt unb um 9 Uï)r 19 SJÎin. enbigt. SJÎan mirb fie im norboftlidjert Slfrita, im öftliajen Europa
unb in Slften mit 9luënal)me ber öftlidjett gmifte bon SîorbfiBirien BeoBadjten.

©ie jtoette ift eine partiale SJÎonbfinfterttië unb Begißt fid^ am 29. Qanuar, nadjmittaaë bon l Ufjr 6 SDîitt.
Biê 4 Uf)r 10 SOÎtn. SJÎan rntrb fte in Sîorbamerita, bent ©rofsen Djean, SIfien, bent SnbifcÇcn SJÎeerc ttttb bent
üftiidjen Europa feÇen.

©ie britte ift eine ringförmige ©onnenfinftemiê, toeldje am 10. Quti, auf ber Erbe ii6erl)aupt nadjmittagë
bon l Upr 35 SJÎin. Biê 7 Ubr 15 SJÎin. ftattfinbet unb im fiiböftlidjen ©eile beS ©roffen DjeanS, in ©i'tbamerifa,
in ber füblidjen §äifte beê SttlantifcÇen Djeanê itnb auf ber fübmeftiicfjen Süfte Slfrifaê toalfQuneÇmen ift.

Sie bierte tft eine partiale SJÎonbfinftcrniS ant 25. Quli, morgens bott 4 Upr 4 SJÎin. Biê 6 UI)r 41 SJÎin.
5fn 33ern gept ber SJÎonb Balb rtacp feinem Eintritt in ben Sîernfdjntten ber Erbe unter, fo bafj man nur ben
Stnfang ber ginfterniê unb borner etma eine ©tunbe lattg bcn patbfcffatten ber Erbe auf ber SJionbfd^eibc Bemerîett
toirb. ©ie ginfternië ift fid^tBar in ber toeftlicpetr pcitfte Europa®, in Slfrifa, bent Slttantifcfjcn Djean, Slmerita
unb ber öftltt^en Çâlfte beê ©rofjen Djeattê.

SIm 14. SîobemBer gcpt ber planet SJÎerîur al® fc^roarjer ißunft in ber Sîidjtung bon Oft nad) 3öeft bor
ber ©onne boriiBer, bon bormittag® 11 Ut;r 24 Sftin. Bi® nadjmittagê 2 Upr 50 SJÎin. ©iefe fettene Srfctjeinung
toirb in ber SBeft^ftlfte Stfien®, in Europa, Stfriîa, ©i'tbamerifa unb ber öfttidjen pcitfte Sîorbanterifaê ju fetjen fein.
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ES fällt der Ansang des Bon den vier Jahreszeiten.
Winters auf den 22. Dezember vorigen Jahres/ abends
Frühlings „ „ 21. März dieses
Sommers „ „ 22. Juni „
Herbstes „ „ 24. September „
Winters „ „ 23. Dezember „

mit Eintritt der Sonne in das Zeichen

6 Uhr 54 Minuten
,/ 7 // b3

nachmittags 3 „ 23
vormittags 6 „ 9

morgens 0 „ 52

des Stetnbocks,

„ Widders,
„ Krebses,

der Wage,
des Steinbocks.

Bon den Finsternissen.
In diesem Jahre werden sich vier Finsternisse, zwei an der Sonne und zwei am Monde, sowie ein Merkurs-

durchgang begeben, von denen in unserer Gegend nur die zweite Mondfinsternis und der Merkursdurchgang sichtbar sind.
Die erste ist eine totale Sonnenfinsternis am 14. Januar, welche auf der Erde überhaupt morgens 4 Uhr

53 Min. beginnt und um 9 Uhr 19 Min. endigt. Man wird sie im nordöstlichen Afrika, im östlichen Europa
und in Asien mit Ausnahme der östlichen Hälfte von Nordsibirien beobachten.

Die zweite ist eine Partiale Mondfinsternis und begibt sich am 29. Januar, nachmittags von 1 Uhr 6 Min.
bis 4 Uhr 10 Min. Man wird sie in Nordamerika, dem Großen Ozean, Asien, dem Indischen Meere und dem
östlichen Europa sehen.

Die dritte ist eine ringförmige Sonnenfinsternis, welche am 19. Juli, auf der Erde überhaupt nachmittags
von 1 Uhr 35 Min. bis 7 Uhr 15 Min. stattfindet und im südöstlichen Teile des Großen Ozeans, in Südamerika,
in der südlichen Hälfte des Atlantischen Ozeans und auf der südwestlichen Küste Afrikas wahrzunehmen ist.

Die vierte ist eine Partiale Mondfinsternis am 25. Juli, morgens von 4 Uhr 4 Min. bis 6 Uhr 41 Min.
In Bern geht der Mond bald nach seinem Eintritt in den Kernschatten der Erde unter, so daß man nur den
Anfang der Finsternis und vorher etwa eine Stunde lang den Halbschatten der Erde auf der Mondscheibe bemerken
wird. Die Finsternis ist sichtbar in der westlichen Hälfte Europas, in Afrika, dem Atlantischen Ozean, Amerika
und der östlichen Hälfte des Großen Ozeans.

Am 14. November geht der Planet Merkur als schwarzer Punkt in der Richtung von Ost nach West vor
der Sonne vorüber, von vormittags 11 Uhr 24 Min. bis nachmittags 2 Uhr 50 Min. Diese seltene Erscheinung
wird in der Westhälfte Asiens, in Europa, Afrika, Südamerika und der östlichen Hälfte Nordamerikas zu sehen sein.
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